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Was die Zukunft in bezug auf die Klimakatastrophe

und die Umweltzerstörung für die Menschen der

Erde bringt

Eine Voraussage

Alle ihr Menschen der Erde, ihr seid verantwortlich für euer Wohl und
Wehe, für das Klima eurer Erde, für euren Planeten, und also seid ihr
verantwortlich für euer eigenes Leben sowie für das aller Kreaturen,
für Fauna und Flora, für die ganze Natur und alles, was da wächst,
kreucht und fleucht. Ihr seid sowohl als einzelne für alles verant-
wortlich wie auch als gesamte Masse Menschheit, verantwortlich für
alles, was ihr an Gedanken und Gefühlen auch immer hervorbringt
und was ihr durch euer Handeln bewirkt. Nebst euch Menschen aller
Völker, die ihr für alles verantwortlich seid, was sich auf der Erde und
in eurem Dasein auch immer ergibt, stehen an vorderster Front eure
Behörden und Regierungen; und euch allen, euch einzelnen Men-
schen der Erde und euch Verantwortlichen der Behörden und Regie-
rungen sollen folgende mahnende Worte kundgetan sein: Schon
1951, 1958 und 1964 und auch zu anderen Zeiten wurden durch mei-
ne Prophetien und Voraussagen weltweit Behörden, Regierungen,
Zeitungen, Organisationen und Radiostationen darauf aufmerksam
gemacht, was sich zukünftig auf der Erde und unter euch Menschen
an Unerfreulichem ergeben wird. Damals war noch Zeit, die an-
gekündigten drohenden Dinge teilweise ändern zu können, während
andere Teile jedoch unveränderbar eintreffen mussten, weil sie nicht
mehr geändert werden konnten. Dazu und zu all dem, was voraus-
gesagt und prophezeit wurde, soll nun weiter folgendes ausgeführt
werden: Es sind nun die ersten acht Jahre des 21sten Jahrhunderts
dahingegangen, während denen sich die Prophetien und Voraus-
sagen der 1950er sowie der 1960er Jahre erfüllt haben, wie all der
Jahrzehnte danach, und zwar bis zur heutigen Zeit. Nichtsdesto-
weniger wurde meinen Mahnungen trotz der Erfüllung meiner Pro-
phetien und Voraussagen keine Achtung geschenkt, folglich erden-
weit die angekündeten Übel immer mehr überhandnahmen und sich
nunmehr noch weiterhin steigern. Nur sehr wenige Menschen sind
es tatsächlich, die meine früheren prophetischen und voraussagen-
den Warnungen ernst nahmen und auch heute ernst nehmen, doch
das Gros von euch Menschen der Erde, ihr habt euch nicht darum
gekümmert und schert euch auch heute nicht darum, sondern tretet
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die Wahrheit weiterhin mit Füssen. So wollt ihr nicht wissen und
nicht verstehen, dass ihr selbst die Schuld an allen Übeln und an
allen Katastrophen tragt, die sich in eurer Gesellschaft und auf eu-
rem Planeten ereignen. Zwar hat es schon immer Erdbeben, Seebe-
ben, Bergstürze, Überschwemmungen, Unwetter, Dürren, Vulkan-
ausbrüche und andere Naturkatastrophen auf der Erde gegeben, weil
die Natur seit Anbeginn der Zeiten in dieser Weise gewirkt hat, doch
nunmehr habt ihr all diese Übel durch eure eigene Schuld in ein der-
art gewaltiges Mass gesteigert, dass diese nicht mehr aufzuhalten
sind. Und der hauptsächliche Grund für all die Übel, die über euch
Menschen rollen, wie Verbrechen, Seuchen, Kriege, Hunger, Un-
menschlichkeit und Klimazerstörung usw., liegt in der gewaltigen
Zahl der Überbevölkerung, die ihr nicht durch rigorose Geburten-
stoppmassnahmen eindämmt, sondern sie weiter verantwortungs-
los heranzüchtet. Und diese Masse der Übervölkerung ist an allen in
Erscheinung tretenden Übeln und Katastrophen aller Art schuld, wo-
bei sich in Relation zur steigenden Masse Menschheit auch alle Übel,
Unbill, Umwälzungen und alles Unheil unaufhaltsam steigern. So
bringt die Zukunft für euch Menschen der Erde noch viele weitere Wi-
derwärtigkeiten, Schicksalsschläge sowie Elend, Not, Nachteile, Er-
schütterungen und Verhängnisse, die sich in mancherlei und unge-
heure Katastrophen ausweiten, denn fortan schlägt die Natur des
Planeten mit noch grösserer Wucht auf euren Wahnsinn der Über-
bevölkerung und die damit verbundene Zerstörung des Klimas, der
Natur und vielerlei Lebens zurück, als sie das bisher getan hat. Be-
reits ist die Zeit gekommen, da euch die Natur eures Planeten man-
cherorts in die Flucht schlägt, was sich durch die zerstörte Umwelt
durch euren Einfluss und also durch eure Schuld in den letzten Jahr-
zehnten bösartig verstärkt hat. Bereits sind heute ganze Völker auf
der Flucht vor den Folgen der zerstörten Umwelt und der Klimakata-
strophe, die von verantwortungslosen Wissenschaftlern und Bes-
serwissern noch immer bagatellisiert oder gar völlig bestritten wird.
Und es sind viele Menschen und gar ganze Völker auf der Flucht vor
den gefährlichen Auswirkungen in bezug auf Industrieunfälle. Men-
schengruppen und ganze Völker flüchten auch vor den sich ausbrei-
tenden Wüstengebieten, vor den steigenden Meeresspiegeln, der
Zerstörung von Feld und Flur, der Berge durch Vergnügungsparks
und Sportanlagen aller Art, wie aber auch, weil die lebensnotwendi-
ge Luft durch giftige Abgase gesundheitsschädigend geschwängert
wird. Auch der Hunger treibt die Menschen davon, vielfach durch die
Zunahme der Unfruchtbarkeit des Bodens, der durch Verödung nicht
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mehr für den Nahrungsmittelanbau bewirtschaftet werden kann.
Vielfach aber werden durch die verantwortungslose Hilfe von Hilfs-
organisationen aus Industriestaaten die diversen Völker von Dritt-
weltländern mit Lebensmitteln überschüttet, folglich durch die Nah-
rungsmittelempfänger kein Nahrungsmittelanbau mehr betrieben
wird, oder, wenn die Hilfeempfänger noch Nahrungsmittelanbau be-
treiben, sie ihre Produkte nicht mehr verkaufen können, weil diese
Eigenproduktionen viel teurer sind als die durch Hilfsorganisationen
aus Industriestaaten eingeführten Nahrungsmittel.
Nicht nur das Steigen der Meeresspiegel infolge des Schmelzens der
Pole und der Gletscher, sondern auch der zunehmende Abbruch der
Meeresufer und der Verlust des Bodens treibt nach und nach eben-
falls ganze Menschengruppen und gar ganze Völker in die Flucht, ins-
besondere jene, die auf Meeresinseln wohnen, die durch die stei-
genden Wasser immer mehr und letztlich völlig überflutet werden.
Die Masse der Menschen, die infolge all der klimatisch und industri-
ell bedingten Übel und Katastrophen flüchten – die wahrheitlich Um-
weltflüchtlinge sind und auch so genannt werden müssen –, steigert
sich in den nächsten Jahren auf über 35 Millionen. Doch die Berech-
nung gilt nur für die nächsten Jahre, denn durch die unaufhaltsame
und verbrecherisch zu nennende Zunahme der Überbevölkerung
steigert sich die Zahl weiterhin, so in nur 45–50 weiteren Jahren die
Erde, alle Länder und die Menschheit mit 200 Millionen Umwelt-
flüchtlingen konfrontiert sein werden. Nebst dem sind noch sehr vie-
le Flüchtlinge, die aus politischen, rassistischen, religiösen oder so-
zialen Gründen usw. verfolgt werden und die in den nächsten Jahren
auch auf eine Zahl von rund 30 Millionen ansteigen werden.
Die Auswirkungen der Umweltverschmutzung nimmt in Relation
zum Wahnsinn der steigenden Überbevölkerung Formen an, die
stetig schlimmer und verheerender sowie katastrophaler werden.
Die Trinkwasserreserven werden immer mehr vergiftet – wie z.B. in
Asien durch Arsen, woran bereits jedes Jahr viele Tausende von
Menschen sterben –, während in anderen Ländern das Trinkwasser
immer knapper wird und letztlich versiegt. Andernorts wird der Le-
bensraum für viele Menschen dadurch gefährdet und zerstört, weil
die Regenwälder abgeholzt werden und sich dadurch verheerende
klimatische Veränderungen und unbewohnbare Flächen resultieren,
wie durch Desertifikation resp. das Vordringen von Wüsten in bis an-
hin von Menschen bewohnte Gebiete. Auch werden immer mehr die
Gewässer leergefischt, Getierarten ausgerottet oder sehr vielem Ge-
tier der Lebensraum genommen, wie auch viele fruchtbare Böden,
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Wiesen, Fluren sowie Auenflächen zubetoniert und damit die Natur
zerstört, wie das speziell durch Hotels, Ferienlager, Seilbahnen, Ski-
pisten sowie durch militärische Übungsschiessplätze in den Bergen
der Fall ist; das nebst der verantwortungslosen Verbauung der Berg-
hänge sowie See- und Flussufer für menschliche Wohnungen und Er-
holungscenter usw. Die Atmosphäre wird durch Abgasemissionen
mit CO2 vergiftet, hauptsächlich durch zu viele Autos, die von all je-
nen benutzt werden, welche öffentliche Verkehrsmittel für Reisen,
Arbeitswege und Einkäufe sowie für unsinnige Vergnügungsfahrten
benutzen, obwohl sie leicht zu Fuss gehen könnten. Weiter sind auch
all die Heizungen und Industrieanlagen zu nennen, die mit fossilen
Brennstoffen betrieben werden und – trotz Filtern, die unzureichend
sind – stündlich Tonnagen von Dreck, Feinstaub und Giftstoffen aller
Art in die Luft schleudern. Und was an Dreck und Gift in die Luft
hinausfliegt, setzt sich auch wieder auf den Boden, ins Erdreich so-
wie ins Wasser ab, wodurch die ganze Pflanzen- und Getierwelt – in-
klusive der Mensch – damit kontaminiert wird, auch das Gemüse und
die Früchte, die sowieso schon durch giftige Spritz- und Treibmittel
verseucht werden, um den Ernteertrag und den Profit zu steigern.
Von der Natur- und Umweltzerstörung sowie von der Klimakatastro-
phe und der Ausbeutung der Ressourcen der Erde sind alle Konti-
nente der Welt betroffen, doch das ist nur der Anfang des kommen-
den grossen Übels, der laufenden Katastrophe und des Schreckens,
der euch Menschen der Erde noch bevorsteht. Wahrheitlich kommt
alles noch viel schlimmer, und zwar in jeder erdenklichen Beziehung,
wobei weltweit die Flüchtlingsströme der Umweltflüchtlinge letztlich
ausarten und ethnische Zusammenstösse hervorrufen, wie sie sich
bereits in den Industriestaaten ergeben. Und tatsächlich ist das be-
reits so, auch wenn es noch nicht gesehen werden will: Bereits be-
stehen gegen Flüchtlinge und Einwanderer aller Art aus fremden
Ländern durch Einheimische mehr oder weniger schadenbringende,
würdelose, rassistische, menschenverachtende und religiös verun-
glimpfende Verhaltensweisen in beinahe allen Ländern der Erde, wo-
bei jedoch die diesbezüglich grössten Übel sich in den reichen Indu-
striestaaten ergeben. Und schon seit geraumer Zeit ist es auch
soweit, dass auch die Glaubensfreiheit angegriffen wird und den
Gläubigen ihre freiheitlichen Rechte beschnitten werden, wobei
auch die Hauptreligionen resp. deren Vertreter aller Art mitmischen.
So werden den Gläubigen eigene Zusammenkunftstätten und deren
Eigenarten ebenso verwehrt wie auch das Tragen bestimmter Klei-
dungsstücke und glaubensmässiger Symbole und Amulette usw.,
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wobei in dieser Beziehung insbesondere sehr viele Angehörige des
Christentums Terror ausüben und den Glauben sowie die Glaubens-
symbole anderer Gruppierungen und Völker verunglimpfen. Und
ganz besonders im Christentum ist es üblich, Gruppierungen als Sek-
ten zu beschimpfen, die mit irgendwelchen religiösen Glaubens-
mässigkeiten nichts zu tun haben wollen.

Überbevölkerung: Ein Begriff, der von allen Dummen und Dämlichen
unter euch Menschen der Erde nicht wahrgehabt werden will in be-
zug darauf, dass die Welt von Menschen überlaufen ist und von ihr
nicht mehr ernährt und nicht mehr getragen werden kann. Dumme
und Dämliche mit akademischen Titeln, sprich Wissenschaftler, Zei-
tungsfritzen und Besserwisser aller Art wollen die Wahrheit nicht
wahrhaben und behaupten gar, dass die ganze Wirtschaft und mit ihr
das Leben zusammenbrechen werde, wenn weniger Menschen
geboren und die Menschheit durch einen rigorosen und vernünftig
gesteuerten Geburtenstopp reduziert werde. Aber auch viele unter
euch, ihr Menschen der Erde, die ihr einfache Bürger ohne akade-
mische Titel usw. und für die weitere Heranzüchtung der Erden-
menschheit seid, auch ihr seid nicht besser und wähnt, dass euch die
Freiheit beschnitten werde durch einen staatlich geregelten Gebur-
tenstopp. Doch wird wahrlich eure Freiheit nicht beschnitten, wenn
an euren Verstand und an eure Vernunft appelliert wird, damit ihr nur
noch Nachkommen in einem Masse zeugt, dass die Überbevölke-
rung reduziert und damit das Leben im ganzen Umfeld der Erde er-
halten wird, was durch die Masse Überbevölkerung nicht möglich
ist, weil durch diese langsam aber sicher alles Leben, die Natur und
das Klima rettungslos zerstört wird. Wie dumm und dämlich müsst
ihr als jene unter euch Menschen der Erde sein, die ihr bar jeden Ver-
standes und bar jeder Vernunft die Wahrheit nicht erkennt und wei-
terhin vor euch hinwurstelt in eurer kaninchenhaften Heranzüchtung
eurer Nachkommen! Und wie dumm und dämlich seid ihr alle, die
ihr akademische Titel tragt, Wissenschaftler oder einfach Besser-
wisser seid und die ihr in feiger Angst vor eurem schwindenden Pro-
fit und Image falsche Behauptungen und Lügen aufstellt und die
Menschheit zum Narren haltet, indem ihr die Wahrheit in bezug auf
die weltweiten katastrophalen Umstände und Geschehen leugnet,
einfach nicht seht oder nicht einzuschätzen vermögt, die durch die
Überbevölkerung hervorgerufen werden. Akademische oder sonsti-
ge Titel nützen in bezug auf die Wahrheit ebensowenig wie auch
nicht alle grossen Worte, die ebenso blöd, dumm und dämlich sind,
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wie die nachweisbar irre Behauptung, dass die Erde eine flache
Scheibe sei.

1951 schrieb ich: «... dass der Zweite Weltkrieg sein unrühmliches
Ende gefunden hat, der von 1939 bis 1945 dauerte und rund 62 Mil-
lionen Menschen das Leben gekostet hat. Selbst die atomare Ener-
gie wurde zur Ermordung von Hunderttausenden von Menschen und
zur Zerstörung derer Städte eingesetzt – durch die verantwortungs-
lose und verbrecherische Handlung der USA, als die japanischen
Städte Hiroshima und Nagasaki durch Atombomben zerstört wur-
den. All das wird leider jedoch nicht das Ende aller Schrecken, Mas-
senmorde, Kriege und Terrorhandlungen sein, wenn die Menschen
aller Völker nicht endlich gescheit genug werden, ihre machtgierigen
Regierungsbosse ihrer Ämter zu entheben und sie das Hasenpanier
ergreifen zu lassen. Das Volk in jedem Land ist es grundsätzlich, das
die Regierenden wählt – in der Regel leider die falschen, die erst
grosse Versprechungen machen, um dann, wenn sie an der Macht
sind, Krieg und Terror vom Zaun zu brechen und das Volk mit Lügen
und Betrug in ihren Bann zu schlagen, wodurch es den Oberen hörig
wird und die wirkliche Wahrheit verkennt. Das aber wird zukünftig
böse Folgen bringen, denn weltweit werden Staatsgewaltige – wenn
die Völker nicht dagegen einschreiten – die Menschen immer mehr
in Kriege, Terror und Hass verwickeln, bis das Ganze weltweit un-
kontrollierbare Formen annimmt.»
Nun, was ich damals offen aussprach, hat sich seither vielfach be-
wahrheitet, und schon seit geraumer Zeit haben sich die angedroh-
ten ungeheuerlichen Dinge zu einem weltweiten Brand und offenen
Feuer entwickelt. Die Zeit des Übergangs ist abgelaufen, in der das
Ungeheure noch zu stoppen gewesen wäre, das für die Zukunft der
ganzen irdischen Menschheit und für die Erde und deren Natur vor-
ausgesagt wurde. Nunmehr können keine greifende Gegenmass-
nahmen alles noch zum Besseren und Besten verändern, sondern
auf lange Zeit kann alles nur noch gelindert werden. Eine Änderung
zum Besseren und Besten nämlich bedarf sehr langer Zeit, die mit
Jahrhunderten berechnet werden muss. Dazu ist es aber notwendig,
dass ihr, Menschen der Erde, als einzelne und als Völker, als Verant-
wortliche der Regierungen, Behörden, Wissenschaften und Militärs
sowie aller anderweitig für die Welt, deren Sicherheit und das Leben
Zuständigen euch stark bemüht, alle durch eure unvernünftig her-
angezüchtete Überbevölkerung entstandenen Übel und Katastro-
phen zu bekämpfen, zu stoppen und einen positiven Weg zu gehen.



7

Seid ihr dazu aber nicht bereit und tut ihr es nicht, dann bringt ihr
noch weitere Schrecken hervor, die zu bösen Geisseln der irdischen
Menschheit werden. So werden weiterhin Kriege, Terror, Zerstörung
und Vernichtung mit tausendfältigen Toden und Millionen von Er-
mordeten und Toten durch Naturkatastrophen eure Zukunft belasten,
denn eure ungeheuer wachsende Überbevölkerung lässt keine an-
dere Möglichkeit zu.

Menschen der Erde, durch eure Schuld sind alle Naturgesetze aus
den Fugen geraten, so alle Unwetter und Naturkatastrophen, die
Hagelwetter, Schneestürme und Regenfluten, ungeheure Über-
schwemmungen usw. nunmehr zur Tagesordnung gehören. Durch
eure Überbevölkerung habt ihr die Auenwälder, Auenebenen, Berg-
hänge, See-, Fluss- und Meeresufer zu Wohngeländen umfunktio-
niert. Dadurch können die wilden Wasser der Regenfluten ihren Weg
in eure Häuser finden und vielen von euch den Tod bringen. Durch
eure Schuld taut weltweit der Permafrost auf und ruft Bergstürze
und Lawinen hervor, während Erdbeben, Seebeben und Vulkanaus-
brüche sowie gewaltige Stürme Tod, Zerstörung und Verderben
bringen. Und alles mehrt sich weiterhin, die Orkane und Taifune, die
Hurrikane und Tornados, die immer gewaltiger und zerstörender
werden. Und an allem ist nur eure Überbevölkerung schuld, denn
durch sie und ihre ungeheuer negativen Auswüchse werden alle
Übel und alle Naturkatastrophen, wie aber auch alle menschlichen
Katastrophen jeder Art hervorgerufen.  Die unnatürliche Klimaver-
änderung, weitere Kriege, Verbrechen, Krankheiten, Seuchen und
der ganze weltumfassende Terrorismus und fanatische Religions-
wahn usw. sind bösartige Folgen der Überbevölkerung. Und all das
wirkt sich äusserst nachteilig auf eure gesamte irdische Menschheit
aus. Die ungeheuren Massen und Gewichte eurer Städte und Dörfer
drangsalieren die inneren Strukturen der Erde in immer schlimme-
rem Mass und drängen die tektonischen Platten zu Verschiebungen,
durch die Erd- und Seebeben ausgelöst werden, die Hunderttausen-
de und letztlich Millionen von Menschenleben fordern. Alle Beben
haben jedoch auch Einflüsse auf den ganzen irdischen Vulkanismus,
weltweit auf die Vulkane, die vielfach in grossen Tiefen miteinander
verbunden sind und immer häufiger und zerstörender in Tätigkeit
treten. Auch das fordert viele Menschenleben, besonders in jenen
Gegenden, wo unvernünftigerweise nahe an den Vulkanen Wohn-
stätten gebaut werden. Doch nicht genug damit, denn durch die ver-
antwortungslos wachsende Überbevölkerung treten viele weitere,
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neue, ungeheure sowie unlösbare Probleme in Erscheinung, auch in
bezug auf die Hungersnöte, die sich je länger je mehr steigern, eben
je mehr die Überbevölkerung wächst. Alte und ausgerottet geglaub-
te Krankheiten kehren wieder, zusammen mit neuen Krankheiten
und Seuchen, denen viele Menschen zum Opfer fallen werden.
Durch den Massentourismus wächst auch der Strom der Wirt-
schaftsflüchtlinge aus aller Welt, denn was die Touristen aus den rei-
chen Industriestaaten den Bewohnern der armen Touristenländer
vorzeigen, wollen diese auch haben. Folglich fliehen sie ihr Heimat-
land und suchen als Wirtschaftsflüchtlinge stetig mehr das Luxusle-
ben in den reichen Ländern. Auch das Asylantenproblem – zusam-
men mit dem Flüchtlingsstrom der Umweltflüchtlinge und dem
Strom der Verfolgten – nimmt immer mehr zu und wird zur Unlös-
barkeit.
Es ist so gekommen, wie 1951 vorausgesagt, dass das Ende der
1980er Jahre die Hochkonjunktur zusammenbrechen und weltweit
eine ungeheure und noch nie dagewesene Arbeitslosigkeit ausbre-
chen liess, wodurch die Kriminalität durch Arbeitslose, Drogenab-
hängige und Arbeitsscheue ebenso anstieg wie auch die Kriminalität
durch Kriminelle, die selbst vor Mord nicht zurückschrecken, wenn
sie ihren Untaten und Verbrechen nachgehen. Auch die Staatsver-
schuldungen stiegen in diversen Ländern ins Unermessliche, wie
auch die terroristischen Machenschaften. Die Prostitution nahm un-
glaubliche Formen des Gesellschaftsfähigen an und wurde derart in
die Öffentlichkeit hinausgetragen, dass heute selbst Kinder nicht da-
von verschont werden. Die Prostitution wurde zu einem ‹ehrbaren›
Beruf, der von den Behörden offiziell anerkannt und auch der Steu-
erpflicht eingeordnet wurde. Das Fernsehen wurde in jeder Familie
ebenso zum Alltag wie die Technik der Computer. Und beides, das
Fernsehen und die Computer, wurden zu den wichtigsten Informati-
onsmedien, wie aber auch zu den bedeutenden Formen der öffentli-
chen Prostitutionswerbung.
Ihr Menschen der Erde, sehr viele von euch wurden im Verlaufe der
letzten 60 Jahre kalt in euren Gedanken und Gefühlen, wodurch heu-
te eure zwischenmenschlichen Beziehungen immer seltsamere Blü-
ten zutage bringen, weil für euch alles nur noch zweckbestimmt ist –
auch eure Beziehung zum Nächsten. Wahre Liebe ist bei euch zur Ra-
rität geworden, und Ehen schliesst ihr nicht mehr aus Zuneigung zu-
einander, sondern nur noch, um Profit zu machen, euer Image zu
pflegen und um einem bestimmten Status frönen zu können, der mit
Ansehen und Geld gehandelt wird. Diese so geschlossenen Ehen hal-
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ten nicht mehr, folglich immer mehr Familien zerstört und gar die
Kinder sexuell missbraucht werden, während andere asozial werden
und verwahrlosen, weil sich ihre Eltern nicht um sie kümmern. Vie-
le unter euch Menschen der Erde führen ein Leben, das vielfach nur
noch auf Drogen, Sucht, Laster und Vergnügen ausgerichtet und zer-
störerisch sowie disharmonisch geprägt ist. Vielfach ist dadurch eure
Psyche beeinträchtigt und euer ganzes Verhalten ist dem Negativen
verfallen.
Ihr Menschen der Erde, ihr selbst seid die Urheber für alle Übel und
Katastrophen, die auf eurer Welt grassieren, wobei ihr die wirkliche
Ursache dadurch geschaffen habt, indem ihr eure Überbevölkerung
in immer höhere Zahlen getrieben habt und die Zahl noch höher
treibt. Also seid ihr selbst verantwortlich für alles und somit in eige-
ner Person auch Gott, und als solcher bestimmt ihr selbst eure un-
geheuren Probleme und Auswüchse; ihr, die ihr grössenwahnsinnig
glaubt, das höchste und gewaltigste Wesen im Universum zu sein –
weit höher, als dies die Schöpfung jemals sein kann, aus der alles
hervorgegangen ist. Durch eure Schuld, durch eure Überbevölke-
rung, durch euren Grössenwahn, durch eure Unvernunft und Selbst-
herrlichkeit fordert ihr alle Kräfte der Natur heraus, die sich zusam-
men mit der Erde aufbäumt und sich gegen eure ausgearteten
Machenschaften zur Wehr setzt. Also überborden die Naturgewalten
auf der Erde, zusammen mit dieser selbst, weil ihr Menschen der
Erde den gesamten natürlichen Gang der Elemente und des Lebens
gestört habt und ihn zerstört.
Das alles habe ich heute zu sagen; die Wahrheit, wie sie tatsächlich
ist. Fasst nun alle den Mut, ihr Menschen der Erde, das Offenbarte zu
überdenken, daraus die richtigen Schlüsse zu ziehen und fortan rich-
tig zu handeln. Noch ist sehr wenig Zeit dazu, um die allergrössten
Katastrophen zu vermeiden, doch müsst ihr diese Zeit nutzen, denn
sie zerrinnt euch zwischen den Fingern. Bedenkt dieser Wahrheit und
handelt im Sinne des Rechten, auf dass ihr eine Wandlung zum Bes-
seren vornehmt. Macht alles öffentlich, was ihr durch die gesagten
Worte erfahren habt, lehrt sie allen Menschen der Erde, lehrt sie in
allen euren Medien, um eine Änderung und Wandlung in positivem
Sinne zu erreichen. Nur wenn ihr vernünftig handelt, so wie euch
kundgetan ist, bewahrt ihr euch vor noch grösserer Unbill, vor noch
grösseren Übeln, vor weiteren Ausartungen, vielen neuen Toden und
Zerstörungen und vor dem Schritt in die endgültige Vernichtung. Ihr
alle, Menschen der Erde, die ihr euch diesen Worten der Wahrheit zu-
getan fühlt, ihr habt die gute Möglichkeit – wie sie euch schon 1951,
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1958 und 1964 genannt wurde –, eure Macht in Verantwortung zu nut-
zen und die Erde und die ganze Menschheit vor all dem zu bewah-
ren, was euch auch jetzt mit neuen Worten offenbart ist. Zögert nicht,
sondern handelt, und zwar schnell, denn die Zeit drängt. Handelt um-
gehend, um noch Schlimmeres zu verhindern, als es schon gesche-
hen ist und gegenwärtig geschieht. Handelt ohne zu zögern, denn
sonst seid ihr ebenso verantwortlich dafür, wenn die Zukunft noch
sehr viel Schlimmeres für die Erde und eure Menschheit bringt als
durch eure Schuld bereits heraufbeschworen und Wirklichkeit wur-
de.

SSSC, 20. Juli 2008, 19.14 h
Billy
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